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Charakteristik: AKEMI
®
 Auspuffbandage ist ein Spezialgewebe in Wasserglas. Das 

Produkt zeichnet sich durch folgende Eigenschaften aus: 
 

- gebrauchsfertig 
- einfache Anwendung  
- härtet durch Abgaswärme aus 
- hohe Gasdichtigkeit 
- hohe Wärmebeständigkeit (ca. 700°C) 
- hohe Festigkeit 
- lösungsmittel- und asbestfrei 
 

Einsatzgebiet:  AKEMI
®
 Auspuffbandage dient zum Abdichten von Löchern und Rissen 

an Auspuffanlagen (Rohre, Mantelflächen von Schalldämpfern) und 
Abgasrohren von Heizungen. 
 

Gebrauchsanweisung: 1. Bereich um Leckstelle mit Drahtbürste gut reinigen. 
2. Dose vor dem Öffnen schütteln.  
3. Bandage überlappend um die Leckstelle wickeln und mit 

beiliegendem Draht festbinden. 
4. Einige Kilometer mit gemäßigter Geschwindigkeit fahren; die 

Aushärtung erfolgt durch Abgaswärme. 
 

Besondere Hinweise:

  

- Bei der Verarbeitung Schutzhandschuhe bzw. Schutzbrille tragen.  
- Mit Bindemittel verschmutzte Gegenstände können mit Wasser 

gereinigt werden. 
- Überschüssiges Bindemittel sollte zur Verstärkung auf die angewandte 

Auspuffbandage aufgebracht werden. 
 

Technische Daten: Inhalt: 
 
 
Temperaturbeständigkeit:  
 Lagerung: ca. 1 Jahr im gut verschlossenen Originalge-binde bei kühler und frostfreier Lagerung. 

farbloses, wasserlösliches 
Bindemittel mit 1 m asbestfreier 
Bandage und Montagedraht 
ca. 700°C 

 

                   

Lagerung: 

 

ca. 1 Jahr im gut verschlossenen Originalgebinde bei kühler und 
frostfreier Lagerung. 
 

Sicherheitshinweise: Beachten Sie bitte das Sicherheitsdatenblatt. 

 

Zur Beachtung: Vorstehende Angaben wurden nach dem neuesten Stand der 
Entwicklung und Anwendungstechnik unserer Firma erstellt. Aufgrund 
der Vielzahl unterschiedlicher Einflussfaktoren können diese Angaben 
sowie sonstige mündliche oder schriftliche anwendungstechnische 
Hinweise nur unverbindlichen Charakter aufweisen. Der Verwender ist 
im Einzelfall verpflichtet, eigene Versuche und Prüfungen 
durchzuführen; hierzu zählt insbesondere das Ausprobieren des 
Produktes an unauffälliger Stelle oder die Anfertigung eines Musters. 

 

 

 

                                                                                                                          


